
liehen Ziele für die Produktionsaufgaben der Industrie, des Bauwesens und 
der Landwirtschaft in den Territorien kontrollfähig festgelegt und solche 
Objekte und Standorte für Investitionen, den Wohnungsbau und für Ein­
richtungen der Volksbildung, des Gesundheits- und Sozialwesens sowie der 
Kultur und des Sports bestimmt, die den gesellschaftlichen Erfordernissen 
entsprechen.

4. In Vorschlägen, Anträgen und Hinweisen an den IX. Parteitag wurden viele 
Fragen der weiteren Verbesserung der Arbeite- und Lebensbedingungen 
aufgeworfen und die Erwartung zum Ausdruck gebracht, im Zeitraum 1976 
bis 1980, gestützt auf die steigenden Leistungen in der Produktion, weitere 
Maßnahmen auf sozialpolitischem Gebiet zu verwirklichen. Der Erste Se­
kretär des Zentralkomitees, Genosse Erich Honecker, hat im Bericht des 
Zentralkomitees die Aufgaben zur Verbesserung der Arbeits- und Lebens­
bedingungen in den Jahren bis 1980 dargelegt. Auch künftig richten wir 
alle Anstrengungen darauf, daß die wachsenden Arbeitsleistungen, die Fort­
schritte in der Produktion sowie die zunehmende Anwendung wissenschaft­
lich-technischer Errungenschaften der Arbeiterklasse, den anderen Werk­
tätigen sowie den Veteranen der Arbeit zugute kommen, daß das materielle 
Lebensniveau des Volkes weiter gehoben, daß unser gesamtes geistig-kultu­
relles Leben immer reicher wird. Mit den im Bericht des Zentralkomitees 
dargelegten Aufgaben werden die Fragen zum sozialpolitischen Programm 
der Partei im Zeitraum 1976-1980 beantwortet. Das große Echo auf unse­
ren Parteitag im Volk bestätigt, daß das vom Ersten Sekretär des Zentral­
komitees, Genossen Erich Honecker, dargelegte Programm zur Verbesse­
rung der Arbeits- und Lebensbedingungen begeisterte Zustimmung findet 
und neue, weitere Initiativen zur Leistungsentwicklung auslöst.
Liebe Genossinnen und Genossen! Der Verlauf des Parteitages und die 

große Volksaussprache beweisen: Der Entwurf der Direktive für den neuen 
Fünf jahrplan drückt die Einheit des Willens und Handelns von Partei, Arbei­
terklasse und Volk aus! Das zeigt die Kraft und Stärke unserer sozialistischen 
Planwirtschaft. (Beifall.)

Die Kommission zum Entwurf der „Direktive des IX. Parteitages der SED 
zum Fünfjahrplan für die Entwicklung der Volkswirtschaft der DDR in den 
Jahren 1976-1980“ schlägt den Delegierten vor, der vorliegenden Direktive 
ihre Zustimmung zu geben. (Beifall.)

Tagungsleiter Harry Tisch: Genossinnen und Genossen! Wir danken Ge­
nossen Werner Krolikowski für den Bericht der Kommission.

Gibt es zum Bericht und zum vorliegenden Entwurf der Direktive noch
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